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Herren Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FSV Wehringen III : TSV Königsbrunn V 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den FSV Wehringen III

Mit einem 8:1-Gasterfolg gegen den FSV Wehringen III hat der TSV Königsbrunn V am Freitag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er)
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gesammelt. Beim FSV Wehringen III lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 8:24 behielten die
Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Königsbrunn V mit 2
eingesetzten antrat angereist war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Spindler / Kiederle die Begegnung mit
1:3 gegen Kade / Merz abgaben und eine Niederlage kassierten. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatten daraufhin Fischer / Vonay letztlich im Repertoire, um Fuchsberger / Philippi final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Florian Fischer letztlich im Repertoire, um Paul Kade final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Thomas Spindler eine 1:3-Niederlage gegen Bernd Fuchsberger kassierte. Albert Vonay verlor seine
Partie gegen Juri Philippi unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Yannik Merz musste Matthias Kiederle Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine Wendung des Spiels! Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 0:6. Florian Fischer verpasste es nachfolgend mit einem 5:11, 8:11, 11:
9, 13:15 gegen Bernd Fuchsberger, einen Punkt für sein Team zu erringen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim wenig später folgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Paul Kade zeigte Thomas Spindler seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Albert Vonay bekam seinen Gegner Yannik Merz wiederum beim 0:3 nicht richtig in den Griff.
Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der FSV Wehringen III am 28.11.2022 gegen den TSV Straßberg
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.12.2022 gegen den FC Haunstetten II mitnehmen.

 Statistik:
 FSV Wehringen III

Doppel: Spindler / Kiederle 0:1, Fischer / Vonay 0:1 
Einzel: F. Fischer 0:2, T. Spindler 1:1, A. Vonay 0:2, M. Kiederle 0:1 

 TSV Königsbrunn V
Doppel: Kade / Merz 1:0, Fuchsberger / Philippi 1:0 
Einzel: B. Fuchsberger 2:0, P. Kade 1:1, Y. Merz 2:0, J. Philippi 1:0


